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» Literatur 

DIE FUXENSTUNDE 

Handbuch des Korporationsstudententums, 2. überarbei­
tete und erweiterte Aufl, von Bernhard Grün und Christoph 
Vogel (Hg), Federseeverlag, Bad Buchau 2016, ISBN 978-
3-925171-92-5,457 S., 14,80 Euro 

Wenn ein Buch schon nach zwei Jahren eine 
erweiterte Neuauflage erfährt, dann spricht das 
wohl für das große Interesse, das es gefunden 
hat. Und was hat sich im Vergleich zur 
1. Auflage (s.Acta 190/21) geändert? Zunächst 
fällt gleich einmal auf, es ist um 50 Seiten 
stärker. An den Kapiteln hat sich nichts 
geändert, bei den Prinzipien ist ein Beitrag 
hinzugekommen und bei den Fuxenveranstal­
tungen drei. Durchgehend aber wurde wo 
notwendig aktualisiert oder ergänzt. Ein 
seinerzeitiger K.ritikpunkt, dass nicht klar er­
kennbar war, welche Verbände bestehen und 
welche nur von historischem Interesse sind, 
wurde durch Kursivdruck der erloschenen be­
seitigt. Die Verbandsabzeichen wurden 
graphisch überarbeitet und - wie schon am 
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» 11.-13.10.2017// Symposium 
"Das Wartburgfest 1817 als europäisches 
Ereignis" in Jena} veranstaltet vom 
Universitätsarchiv in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Hochschulkunde 
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Unzustellbare Exemplare bitte zurück an den Absender! 

Umschlag erkennbar ist ­
wurden mehr Verbands­
nadeln als bei der 
1. Auflage erfasst. 

Das positive Urteil der ersten Besprechung 
kann nur bekräftigt werden. Das Buch bietet 
nicht nur für die Fuxenstunde viele Anre­
gungen und ist methodisch klar aufgebaut 
und strukturiert, es ist auch ein hervorragen­
des Handbuch, dessen Titel eine glatte 
Untertreibung ist. Es geht sehr weit über das 
hinaus, was jemals in einer Fuxenstunde 
verlangt werden könnte, aber es gehört in die 
Hand eines jeden Mitglieds einer studenti­
schen Korporation, der am Verbindungswe­
sen in seiner Gesamtheit interessiert ist. 

» Fr.-So.} 13.-15.10.2017// 
77. Deutsche 
Studentenhistorikertagung 
in Halle an der Saale 

» 15.-17.12.2017 
Thomastag in Nürnberg 
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